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Liebe Leserin,
lieber Leser,

erneut stehen wir einer ungewissen Adventszeit gegenüber. In 
diesen Tagen befinden wir uns alle in einem Déjà-vu-Erlebnis. 
Denn wie auch schon im vergangenen Jahr weiß niemand so 
genau, wie es im Advent weitergehen wird. Was wird mög-
lich sein? Welche Regeln treten in Kraft? Wie können wir das 
Weihnachtsfest feiern? Wann wird wieder alles normal? Ver-
schiedenste Schermbecker Gruppierungen und Vereine haben – 
eigentlich – adventliche Veranstaltungen und Zusammenkünfte 
organisiert, die die Weihnachtszeit einläuten sollen. Doch vieles 
kann – mal wieder – nicht stattfinden. 

Und auch, wenn wir wieder mit einer ähnlichen Situation kon-
frontiert sind, liegt ein bewegtes Jahr hinter uns: im negativen 
sowie positiven Sinne. Was 2021 in Gladbeck los war, lesen Sie 
in unserem alljährlichen Jahresrückblick zur Weihnachtszeit. 

Außerdem wieder in der Weihnachtsausgabe: die beliebten Ge-
schenktipps aus Gladbeck. Falls sie also noch nicht wissen, womit 
Sie Ihren Liebsten eine Freude bereiten könne, waren wir wieder 
in der Innenstadt unterwegs, um Ihnen Inspirationen von den 
lokalen Händlern zu bieten. Denn es ist wichtiger denn je, auch 
den lokalen Handel in dieser schwierigen Zeit zu unterstützen. 

Wie auch immer es jetzt weitergehen wird und in welcher Form 
das Fest gefeiert werden kann, wünschen wir Ihnen und Ihren 
Familien schöne Weihnachtstage, einen guten Rutsch in das 
neue Jahr und nach wie vor: Bleiben Sie gesund!

//

Ihre Aileen Kurkowiak
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März

Erinnern Sie sich noch an das sogenannte „Termin-Shopping“? 
Das gab es tatsächlich für eine kurze Zeit zu Beginn des Jahres, 
um Einkaufen in den Innenstädten zu ermöglichen, aber Ge-
schäfte so gut es geht kontrolliert leer zu halten. Man musste 
also ganz genau wissen, was man wo wollte, sich einen Termin 
buchen und dann zum angegebenen Zeitpunkt vor dem Geschäft 
stehen. Dass dies allerdings keine langfristige Lösung sein wür-
de, war allen schnell klar. Als Konsequenz 
richtete Bürgermeisterin Bettina Weist 
einen offenen Brief an den damaligen Mi-
nisterpräsidenten Armin Laschet, um dem 
Einzelhandel und den Kunden flexiblere 
Lösungen anbieten zu können. Denn eines 
war ganz klar: „Aus dieser Krise schaffen 
wir es nur gemeinsam. Wir brauchen auch 
nach Corona eine lebendige Innenstadt, 
mit Geschäften, Dienstleistung und einer 
attraktiven Gastronomie. Deshalb benöti-
gen wir dringend eine Perspektive, wie es 
weitergehen kann.“

April

Nach dem langwierigen Lockdown und 
Zeiten von Homeoffice und Homeschoo-
ling haben wir für die April-Ausgabe der 
LebensArt mit Michael Mathes, dem Leiter 
des Schulhauses Gladbeck gesprochen 
und nachgefragt, wie sich der fehlende 
Präsenzunterricht auf die Schüler aus-
wirkt. Denn besonders junge Leute hatten 
und haben unter fehlenden Kontakten zu 
Mitschülern und Lehrern zu leiden. Sein 
Fazit zu diesem Zeitpunkt: „Nicht nur 
die schulische Entwicklung wird durch 
die Pandemie komplett durcheinander-
gebracht. Auch emotionale und charak-
terbildende Aspekte fallen aktuell durch 
das Raster. Betrachten wir einmal die 
Abschlussjahrgänge, fällt auf, wie viele 
wichtige Meilensteine die Jugendlichen 
verpassen müssen. Man verabschiedet 
sich von seinen Schulkameraden oder gar 
von der Schule, ohne wirkliche Abschluss-
feiern oder ähnliches mitzuerleben und 
emotional mit einem Kapitel abschließen 
zu können.“
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Wieder ein von der Pandemie geprägtes Jahr liegt hin-
ter uns. Mit Erschrecken fällt auf, dass wir alle uns im 
vergangenen Jahr um diese Zeit an exakt dem gleichen 
Punkt befunden haben, wie jetzt auch. Und obwohl 
2021 noch kein von dem Coronavirus befreites Jahr war, 
hat das Jahr auch viel Schönes mit sich gebracht. Die 
Gladbecker Höhepunkte aus unserem Magazin lesen Sie 
wie immer im letzten Spezial des Jahres.

Januar

Hoffnungsvoll sind wir im Januar in das neue Jahr gestartet – 
mit vielen Visionen, Plänen und guten Vorsätzen. Wie üblich hieß 
uns die Bürgermeisterin von Gladbeck im Jahr 2021 willkommen 
und gab ihre Gedanken für die kommende Zeit weiter. Im Mit-
telpunkt ihrer Grußworte stand allerdings neben ihrer Bitte um 
weitere Vorsicht hinsichtlich der Pandemie etwas anderes – näm-
lich Dankbarkeit. „Wir mussten seit März das öffentliche Leben 
wiederholt herunterfahren, befinden uns seit Mitte Dezember im 
zweiten harten Lockdown. Ich bin all denen dankbar, die in den 
vergangenen Monaten dafür gesorgt haben, dass das öffentliche 
Leben so gut es geht weiterläuft, die sich um unsere Gesund-
heit und Versorgung gekümmert haben: Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in Krankenhäusern und Pflegeheimen, bei mobilen 
Pflegediensten, in Arztpraxen und Apotheken, in Seniorenheimen 
und an Supermarktkassen, bei Polizei, KOD und Feuerwehr, in 
Kitas und Schulen. Was sie alle in diesem Jahr geleistet haben, 

war großartig und kann gar nicht genug wertgeschätzt werden“, 
erklärte Bürgermeisterin Bettina Weist. Dennoch warnte sie auch 
schon im Januar vor sich einstellender Leichtsinnigkeit, gab aller-
dings die Hoffnung auf ein gutes 2021 nicht auf. 

Februar

Ein Thema, das uns am Herzen lag, war der Dialog mit dem Ju-
gendamt Gladbeck. Nicht vergessen werden sollten die vielen 
jungen Gladbecker, die besonders unter der Krise zu leiden ha-
ben. Amtsleiterin Christine Hillebrand gab uns interessante und 
alarmierende Einblicke in die Arbeit des Jugendamtes.
Der Februar war der Monat des „Überbrückens“. Nach wie vor 
konnte aufgrund des Lockdowns nichts stattfinden und es muss-
ten – erneut – Alternativen her. Denn die Menschen wurden 
ungeduldig und die Zeit zog sich. Entsprechend haben wir die 
neuen digitalen Angebote der VHS für die folgende Zeit betrach-
tet und Ihnen und Ihren Liebsten einige Alternativen geboten, 
wie Sie die lange Lockdown-Zeit ein wenig abwechslungsreicher 
gestalten konnten. 
Für uns als Verlag und Werbeagentur war der Monat Februar 
etwas ganz Besonderes. Denn endlich konnten wir den Launch 
unseres neuen Nachrichtenportals rund um Gladbeck und unsere 
Region bekanntgeben. Unsere LebensArt gab es ab diesem Zeit-
punkt auch digital! Besuchen Sie uns gerne auf www.lebensart-
regional.de.

Die Höhepunkte 2021
Obwohl viele Veranstaltungen ausfallen mussten, hatte das Jahr 2021 

einiges zu bieten – Die Höhepunkte lesen Sie hier
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Wir bauen unser Nachhaltigkeitsmanagement 
weiter aus. Gemeinsam mit Ihnen engagieren 
wir uns für die Umsetzung der 17 UN-Ziele für 
nachhaltige Entwicklung und die Einhaltung 
der Ziele des Pariser Klimaabkommens. 

vb-ruhrmitte.de/nachhaltigkeit

nachhaltigkeit

Regionaler Nachhaltigkeitspreis 

Klimaheld*in. Jetzt bewerben 

oder nominieren!
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DIE PASSENDE LÖSUNG AUCH FÜR SIE!

Mit unseren verschiedenen Hilfsangeboten
und Dienstleistungen ermöglichen wir es
Ihnen, trotz Pflegebedürftigkeit oder Krank-
heit ohne Sorge lange in Ihrer gewohnten
Umgebung zu leben. In unseren Einrich-
tungen finden Sie ein neues, gemütliches
Zuhause. Unsere freundlichen Mitarbeiter
bieten Ihnen bestmögliche Pflege und
Betreuung, menschliche Wärme und
Geborgenheit.

Seniorenzentrum – Johannes-van-Acken-Haus
Rentforter Str. 30 | 45964 Gladbeck
Telefon: (02043) 3712-00

Seniorenzentrum – St. Altfrid-- Haus
Auf`m Kley 5 | 45968 Gladbeck
Telefon: (02043) 373-0

Caritasverband Gladbeck e.V. | Kirchstr. 5 | 45964 Gladbeck
Telefon: (02043) 2791-0 | www.caritas-gladbeck.de

Wir verfügen über
• zwei Seniorenzentren

Johannes-van-Acken-Haus
St. Altfrid-Haus

• Kurzzeitpflegeplätze

• Tagespflege

• Ambulante Dienste

• Seniorenberatung

• Seniorenwohnungen

• Essen auf Rädern/
Sie haben Fragen? Rufen Sie uns an.
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Anz. Sozialstation_Allgemein:Layout 1  16.03.2011  10:54 Uhr  Seite 1

Pflege & Betreuung

Catering

Ambulante Dienste

Telefon: (02043) 3712-115

-

Rentforter Str. 30 | 45964 Gladbeck

SPEZIAL // 98 // SPEZIAL

Ein Lichtblick im Frühjahr: Die Inzidenzen entwickelten sich lang-
sam rückläufig und die Hoffnung auf einen guten Sommer stieg.

Mai

Gladbeck wird bunter und bunter. Mit Sicherheit ist dem ein oder 
anderen aufgefallen, dass immer mehr Stromkästen der Stadt 
farblich verschönert und nun durch neue Motive geziert werden. 
Die Umgestaltung und Verschönerung von Stromkästen in Glad-
beck sind in den letzten zwei Jahren schon zum Trend geworden. 
Der Gladbecker Dröhnschuppen gilt längst als Institution und hat 
nun von dem Förderverein Rockmusik Gladbeck e.V. (FRG e.V.) 
die Verschönerung eines Stromkastens gesponsert bekommen. 
Als Initiatoren der Gründung des Vereins gelten die vier Glad-
becker des Trash Metal Quartetts Teutonic Slaughter, welche sich 
auf dem Design verewigen konnten. Der Graffiti Künstler Mauri-
zio Bet setzte die Idee stilvoll um.
Das war übrigens die erste Geschichte, die unsere inzwischen 
nicht mehr ganz so neue Kollegin in der Redaktion, Valerie Misz, 
für die LebensArt Gladbeck geschrieben hat.   

Juni

Nachdem sich bisher die Themen hauptsächlich um die Auswir-
kungen der Pandemie drehten – und leider drehen mussten, da 
ja nichts anderes stattfand – standen seit dem Sommeranfang 
wieder durchaus positivere Themen auf dem Plan. Eine Veran-
staltung, die uns auch noch in der Juli-Ausgabe begleiten sollte, 
war die Gründermesse „Aufbruch!“. Eine Initiative der Stadt 
Gladbeck, die Neugründer von Unternehmen informieren und bei 
allen offenen Fragen unterstützen sollte. Dazu passte auch der 
der Runde Tisch „Zukunft der Innenstadt“, bei dem in einem On-
line-Meeting das Konzept für eine Erweiterung der gebeutelten 
Außengastronomie vorgestellt wurde. 
Eine weitere positive Nachricht war die Aufnahme der neuen 
Theaterspielzeit im Kulturamt: endlich konnte es wieder losgehen 
und die ersten Veranstaltungen konnten stattfinden.

Juli

Endlich frischer Wind und neuer Schwung: Der Förderverein 
Kotten Nie hat wie viele andere unter den Einschränkungen der 
Corona-Pandemie gelitten. Voller Optimismus und Tatendrang 
stellte das Team den Veranstaltungskalender für das 2. Halbjahr 
2021 vor. Das bunte Programm soll die Gäste auf Hochtouren 
bringen und bestenfalls an den Erfolg der vergangenen Jahre an-
schließen. 

August

Nach einer kurzen Hochphase passierte im Juli das Unfassbare: 
Starkregen und Überschwemmungen kosteten unglaublich vie-
len Menschen auch in NRW die Existenz. Eine Gruppe ehrenamt-
licher Helfer überlegte nicht lange und stellte eine Organisation 
auf die Beine, die den Betroffenen im Ahrtal eine Unterstützung 
sein sollte. Sie sammelten unzählige Sachspenden und auch 
höchstpersönlich reisten viele Ehrenamtliche – gut organisiert 
und abgesprochen mit den Menschen und Behörden vor Ort – in 
die Krisengebiete und boten ihre Hilfe an. Die „Gladbecker Flut-
hilfe“ – eine Organisation, die ihres Gleichen sucht. 

September

Endlich wieder, nur eben etwas anders: das traditionelle Appel-
tatenfest konnte stattfinden! Es ist eben noch nicht wieder alles 
so wie wir es kennen. Doch auf alles verzichten muss man nicht. 
Denn auch in diesem Jahr wurde das traditionelle Appeltaten-
fest gefeiert. Nur eben ein bisschen anders als sonst. Auch wenn 
das Appeltatenfest nicht in gewohnter Weise stattfinden konnte, 
hat die Stadt Gladbeck ein Angebot aus kleinen abwechslungs-
reichen Einzelevents zusammengestellt. Die Gladbecker nahmen 
das Veranstaltungswochenende dankend an.

Oktober

Im Oktober stieg bereits die Vorfreude auf die Weihnachtszeit 
und die ersten Institutionen, Gruppierungen und städtischen Ab-
teilungen haben mit den Planungen für Dezember begonnen. 
Noch im Unklaren über die Entwicklungen der Pandemie konnte 
noch im Oktober so einiges angekündigt werden, was nun – wie 
wir erst jetzt wissen – doch nicht stattfinden kann. Die Enttäu-
schung darüber, dass es weder einen Weihnachtsmarkt noch das 
traditionelle Turmblasen aufgrund der aktuellen Infektionslage 
geben kann, ist groß.

November

Im November feierte die Bürgermeisterin ein kleines Jubiläum: 
Nach einem Jahr im Amt zog sie eine erste Bilanz ziehen und ließ 
ihr vergangenes Jahr Revue passieren. Versprochen, gehalten: 
Bürgermeisterin Bettina Weist hat in ihrem ersten Jahr im Amt 
viele angekündigte Projekte umgesetzt und andere auf den Weg 
gebracht. „Ich hatte ein forderndes und intensives erstes Jahr, 
mit vielen schönen Begegnungen und tolle Menschen.“

Dezember

Und hier finden wir uns wieder: Wieder ein Jahr ist vorüber. Wieder 
befinden wir uns an dem gleichen Punkt wie im vergangenen Jahr. 
Wieder steht uns eine ungewisse Zeit bevor. Das groß angekündigte 
Zimtsternfest kann nur in reduzierter Form stattfinden, das Turmblasen 
ist abgesagt. Wir blicken auf ein Jahr mit großen Herausforderungen, 
einer Pandemie und einer Flutkatastrophe zurück. Und auch, wenn 
wir bestimmt viel Positives aus diesem Jahr mitnehmen konnten, 
bleibt jetzt zu hoffen, dass das kommende Jahr doch wieder ein wenig 
mehr „Normalität“ mit sich bringt. // ak
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In der heutigen Zeit ist die Gesellschaft besonders sen-
sibel, andächtig und dennoch an einigen Stellen zerris-
sen. Auch wenn aktuell viele Sachen, die sonst selbst-
verständlich schienen, heute nicht mehr in unserer Hand 
liegen, können wir uns bewusst dazu entscheiden, etwas 
Gutes zu tun. Wir haben beschlossen, in diesem Jahr auf 
die Weihnachtskarten zu verzichten und stattdessen den 
Bottroper Verein Gegenwind bei seiner Projektarbeit zu 
unterstützen. Und mit Hilfe Ihrer Unterstützung, liebe Le-
serinnen und Leser, können wir noch viel mehr erreichen! 
Lassen Sie uns daran erinnern, wie es sich anfühlt, Teil 
von etwas Großem zu sein - Etwas Großem, das nur ge-
meinsam als Gemeinschaft funktioniert. 

Das Projekt „Fritz & Frida – wir machen uns stark“ des Vereins 
Gegenwind zielt darauf ab, Selbstbehauptungskompetenzen von 
Kindern zu erweitern. Schon seit einigen Jahren ist der Verein in 
Kindergärten und Grundschulen unterwegs und vermittelt kindge-
recht, wie wichtig Selbstbehauptung ist und dass auch gegenüber 
Erwachsenen „Nein“ gesagt werden darf. „Die Kinder lernen auf 
spielerische Art, wie sie sich behaupten und eigene Grenzen set-
zen können. Dabei geht es insbesondere um Empfindungen. Sie 
sollen sich fragen: Was erachte ich als unangenehm?“, beschreibt 
Martin Evers vom Verein. Im Vorfeld findet ein Elternabend statt, 
denn die Eltern können dafür sorgen, dass das Gelernte nachhaltig 
angewandt wird. 
Gegenwind ist eine Beratungsstelle gegen sexuellen Missbrauch 
von Kindern und Jugendlichen. Für die Kleinen wird das Thema 
entsprechend schonend aufbereitet, indem Fritz und Frida Kinder-
gärten und Schulen besuchen und vor Ort in Form eines Mitmach-
theaters unterschiedliche Themen aufgreifen. Der Verein konnte in 
den vergangenen Jahren einen stetigen Zuwachs bei den Anmel-
dezahlen für das Präventionsprojekt verzeichnen. Nachdem wäh-
rend des ersten Lockdowns auch „Fritz & Frida“ stillstand, ist der 
Bedarf aktuell so hoch wie noch nie. „Auch bei Eltern, Erziehern 
und Lehrkräften ist die Sensibilität diesem Thema gegenüber an-
gestiegen. Wir freuen uns, dass die Arbeit so geschätzt wird. Aller-
dings kommen auch wir an unsere Grenzen“, erklärt Martin Evers. 

Spenden Sie mit uns
!

Gemeinsam gegen sexuellen Missbrauch an Kindern –  
Lassen Sie uns dem Verein „Gegenwind“ bei der Präventionsarbeit helfen
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Wir machen uns stark

SO KÖNNEN SIE MITMACHEN UND HELFEN

Wir können „Fritz & Frida“ dabei helfen, den Anfragen 
gerecht zu werden. Noch einschließlich bis zum 24.  
Dezember haben Sie die Möglichkeit, einen Betrag Ihrer 
Wahl auf unser Spendenkonto zu überweisen. 

Verwendungszweck: Gegenwind
IBAN: DE52 4246 1435 0245 9763 01

Nach den Feiertagen werden wir dann vor Ort die Spende 
übergeben. // vm

Informieren Sie sich unter 

https://www.gegenwind.org/

Das Stadtmagazin für Gladbeck.

Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS 
SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR 
KINDER: 
EINE 
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:
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Zugegeben, ohne musikalisches Rahmenprogramm, den 
walking Acts und Punsch oder Plätzchen in den Geschäf-
ten beim Latenight Shopping, ist es einfach nicht das 
Gleiche. Doch wer den ein oder anderen weihnachtli-
chen Geschmack kurz vor dem ersten Advent mitneh-
men wollte, kam beim Zimtsternfest dennoch auf seine 
Kosten. Außerdem gab es die eine oder andere nette 
Geschenkidee, wie zum Beispiel am Stand der Kinder-
tagesstätte Arche, zu sehen. In der Hoffnung, dass im 
kommenden Jahr wieder mit etwas mehr Normalität ze-
lebriert werden kann, hat unser Fotograf Daniel Böhm 
Ihnen einige Eindrücke vom diesjährigen Zimtsternfest 
mitgebracht. // ak

Das Zimtsternfest
Auch, wenn in diesem Jahr leider weder das Wetter noch die pandemische Lage 

mitgespielt haben, kam beim Zimtsternfest weihnachtliche Stimmung auf

SCHUH

Vorweihnachtsfreuden20%
auf alle nicht 
reduzierten Textilien

SCHUH GROSSE-KREUL Goethestr. 57 · 45964 Gladbeck | Tel. 0 20 43 / 9 20 10 
AUFTRITT BY GROSSE-KREUL Hochstr. 14 · 45964 Gladbeck | Tel. 0 20 43 / 20 74 26

ANZEIGE
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Heiligabend

St. Stephani-Kirche
13.30 Uhr  Familiengottesdienst
15.00 Uhr  Familiengottesdienst
16.30 Uhr  Familiengottesdienst
18.00 Uhr   Christvesper

Petruskirche
15.00 Uhr  Familiengottesdienst
16.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel
18.00 Uhr  Christvesper
23.00 Uhr  Christnacht

Christuskirche
14.30 Uhr  Familiengottesdienst
15.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel
17.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel
18.30 Uhr  Christvesper
23.00 Uhr  Christnacht

Heilig Kreuz
14.00 Uhr  Familiengottesdienst
15.00 Uhr  Familiengottesdienst
18.00 Uhr  Christmette

St. Lamberti
14.00 Uhr  Familiengottesdienst
15.00 Uhr  Familiengottesdienst
17.00 Uhr  Christmette
21.00 Uhr  Christmette

1. Weihnachtstag

Petruskirche
10.00 Uhr  Abendmahl

Christuskirche
10.00 Uhr  Abendmahl

St. Stephani-Kirche
14.30 Uhr  Predigtgottesdienst

St. Lamberti
09.30 Uhr  Gottesdienst
11.00 Uhr  Festhochamt

2. Weihnachtstag

St. Stephani-Kirche
09.30 Uhr  Andacht mit Frühstück

Heilig Kreuz
09.30 Uhr  Festhochamt

St. Lamberti
09.30 Uhr  Gottesdienst
11.00 Uhr  Festhochamt

Silvester

Christuskirche
18.00 Uhr  Zentraler Gottesdienst

Neujahr

Petruskirche
17.00 Uhr  Zentraler Gottesdienst

Gottesdienste 
in Gladbeck

Wir haben für Sie einen Überblick der Messen 
und Gottesdienste an den Weihnachtsfeier- 
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Im Himmel gab‘s den kleinen Engel
der bei den Großen sehr beliebt.
Er menschelte oft wie ein Bengel,
zur Weihnacht war er stets betrübt.
Unser Herrgott hat ihn einbestellt
und fragt: ,,Warum er traurig wär
wenn‘s Weihnachtet auf der Menschenwelt
Paulo, was betrübt dich so sehr?“

„Herr, ich war noch nie auf der Erde,
wäre viel zu klein, sagt man mir.
Weiß auch nicht wann ich größer werde,
darum bleibe ich traurig hier.
Die großen erzählen Geschichten,
wie festlich es zur Weihnacht ist.
Von lieben Herzen sie berichten,
in Kirchen geht der fromme Christ.

Kinderaugen werden riesengroß
wenn sie Geschenke ausgepackt.
Nur bei den Armen ist nicht viel los,
weil der Geldbeutel zu oft nackt.
Weihnachten aber macht Herzen weit,
Menschen gibt‘s die für Arme da.
Zum Spenden sammeln sind sie bereit,
Ihre Herzen dem Himmel nah.“

Der Herr: „Ich sehe arme Kinder,
im Krankenhaus, dem sterben nah
Es sind drei kleine, keine Sünder,
werden gesund, wenn du bist da.“
Stolz der Engel zur Menschenerde,
betrat ein Zimmer in der Nacht.
Dass der Wunsch des Herrn Wahrheit werde,
gesunde Kinder er erdacht.

Am Morgen Ärzte ratlos waren,
drei Kinder, sie sind nicht mehr krank.
Ein Wunder mussten sie erfahren
glückliche Eltern weinten lang.
Auch Paulos Herz in großer Demut
Sein lieber Herr das Licht der Welt
Durch dieses Wunder ging es ihm gut,
dankte dem Herrn, der ihn bestellt.

// Kurt Guske

Paulo Angelo

ANZEIGE

Lökensweg 57a • 45964 Gladbeck • Tel.: 0 20 43 / 94 84 30 
info@rueckmann-gmbh.de • www.rueckmann-gmbh.de

Meisterbetrieb seit 35 Jahren



Geschenke aus Gladbeck
Wir haben auch in diesem Jahr wieder die besten Tipps 

für kleine Weihnachtsaufmerksamkeiten aus der Stadt für Sie mitgebracht 

WEIHNACHTEN // 17

Viele Geschenke unter einem Dach
 
Ein Einkaufserlebnis der besonderen Art bietet in der Weih-
nachtszeit das City Center. Egal ob Sie etwas für den Ehe-
partner, die Großeltern oder Kinder benötigen – hier werden 
Sie sicher fündig. Von stylischer Kleidung und Accessoires, 
Beautyprodukten über Sportartikel bis hin zu Videospielen 
finden Sie hier viele Geschenk-Ideen für Ihre Liebsten. Wer 
vor der Qual der Wahl steht, der ist mit einem Gutschein-
Kauf im City Center bestens bedient. Mit einem Wertgut-
schein von beispielsweise UC Games, No 52 oder Intersport, 
können sich Ihre Liebsten ganz einfach selber aussuchen, 
was ihnen gefallen könnte. Verschenken leicht gemacht!

Glück auf!
 
Bei Juwelier Hahne auf der Hochstraße gibt es etwas sehr 
Exklusives: Wer seine Verbundenheit mit dem Ruhrgebiet 
symbolisieren möchte, kann dies ab sofort mit Ohrringen 
und einer Kette des Schmuckherstellers DUR aus 925er Sil-
ber tun. Die filigran gearbeiteten Schmuckstücke gibt es nur 
bei Juwelier Hahne – etwas ganz Besonderes also. Die Ohr-
ringe gibt es zu einem Preis von 34,90 Euro, die Kette kostet 
54,90 Euro. Vor allem als Set die perfekte Geschenkidee für 
alle Ruhrpott-Fans.

Kuschelige Wintermode…
 
… gibt es bei Stil Vest. Stylische, aber dennoch gemütliche 
Hoodies und Pullover in unterschiedlichsten Farben sind in 
gekonnter Kombination ein echter Hingucker. Das perfekte 
Stück für einen kalten Winterabend für 49,99 Euro. Außer-
dem bei Stil Vest: Jede Menge stylischer Accessoires, Gürtel, 
Schals, sowie Mützen, Boots, Taschen und unzählige weitere 
Textilien.
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Wir wünschen Ihnen von Herzen, dass Sie die Weihnachtszeit für sich persönlich und im Kreise Ihrer 
Liebsten besinnlich und mit einem Lächeln verbringen und den Zauber der Weihnacht genau so 

genießen wie wir. Für das nächste Jahr alles erdenklich Liebe und Gute, vor allem Gesundheit und 
Zufriedenheit. Ihr Team von Dr. Schlotmann.

SCHENKEN SIE SICH EIN

DR. SCHLOTMANN | PLATZ DER DEUTSCHEN EINHEIT 8 | 46282 DORSTEN | T: 02362/61900
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Künstlerische Kleinigkeiten
 
Außerdem in der Gladbeck Information zu erwerben: Die 
Ruhrtüte mit Gegenständen, gestaltet von der Künstlerin 
Susanne A. Schalz. Enthalten sind eine Tasse, ein Magnet, 
Sticker sowie eine Grußkarte mit dem Thema Gladbeck. 
Die Tüte bekommen Sie in der Gladbeck Info zu einem 
Aktionspreis von 15 Euro. 
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Den Handel stärken
 
Wie in den vergangenen Jahren schon bietet die Gladbeck 
Info auch zu diesem Weihnachten wieder den Gladbeck 
Taler an. Diesen gibt es entweder im Wert von 10 oder 25 
Euro und er kann in allen teilnehmenden Geschäften – die 
in dem beiliegenden Info-Zettel aufgeführt sind – einge-
löst werden. Die Taler kommen in einer dekorativen, klei-
nen Faltbox aus Pappe. Besonders in diesem Jahr ist die 
gegenseitige Unterstützung von Handel und Bürgerinnen 
und Bürgern besonders wichtig. 

Zu Ehren des Bergbaus
 
Trotz der nun schon dreijährigen Schließung der letzten 
Zechen im Ruhrgebiet darf die Erinnerung an den Bergbau 
dieses Weihnachten nicht fehlen. Die beliebten Bergbau-
Ampelmännchen-Symbole gibt es nämlich nicht nur an 
ausgewählten Ampeln im Stadtgebiet zu entdecken, sie 
können auch beispielsweise als Anhänger den Schlüssel-
bund zieren. Praktisch sowie ansprechend ist aber auch 
die Bauchtasche, die es mit „Ruhrpott“-Aufdruck in der 
Gladbeck Information zu kaufen gibt. 

Heimatverbundene Aufmerksamkeiten

Die Gladbeck Information hat in diesem Jahr eine Vielzahl an 
Kleinigkeiten zu bieten, die sich toll zu Weihnachten verschenken 
lassen. Die Gladbeck Info befindet sich im Erdgeschoss des Alten

Rathauses und ist immer von montags bis freitags zwischen 
8.30 und 12 Uhr sowie montag- und donnerstagnachmittags 
von 13.30 bis 15.30 Uhr geöffnet.
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Chic in Strick
 
Stick hält nicht nur warm, sondern ist obendrein super ku-
schelig und stylisch zugleich. Bei Geschenke Hahne gibt es 
für die kalte Jahreszeit moderne Strickwaren in tollen Farben. 
Besonders schön in der aktuellen Situation: Denn wir wollen 
ja zusammenkommen, aber eben sicherheitshalber im Freien. 
Um sich dann muckelig warm halten zu können, bietet sich 
ein Strick-Set der Marke Knit Factory hervorragend an. Ob 
einzeln oder in Kombination – Mütze, Dreieckstuch, Hand-
stulpen und Stirnbänder zu einem Preis ab 17,95 Euro kom-
men unter dem Weihnachtsbaum ganz bestimmt super an. 

Schluss mit aufwändigem Putzen
 
Praktische Helfer gibt es bei Hörakustik und Optik Hahne. 
Für Träger von Hörakustiksystemen gibt es bei Hahne ein 
elektrisches UV-Trocknungsgerät, das die Reinigung der Sys-
teme um ein Vielfaches vereinfacht. So gelingt die perfekte 
Reinigung im Handumdrehen. Die Trocknungsgeräte gibt es 
für 89 Euro. Aber auch Brillenträger kommen mit einem prak-
tischen Helfer auf ihre Kosten: Denn die elektrischen Ultra-
schall-Reinigungsgeräte sind nicht nur einfach anzuwenden, 
sie reinigen und pflegen hochwertige Brillengläser in maxi-
mal fünf bis zehn Minuten. Um dann noch das Beschlagen 
der Brillen zu verhindern, gibt es bei Optik Hahne wieder-
verwendbare Tücher, mit denen Sie die bereits saubere Brille 
polieren können. Mit dem Reinigungsgerät für 49 Euro und 
den Anti-Beschlag-Tüchern für 9,50 Euro machen Sie Ihren 
Liebsten garantiert eine Freude. 

Schenken und Gutes tun
 
Bei Große-Kreul gibt es weitaus mehr als nur Schuhe. Zum 
Beispiel die seit Jahren sehr beliebten Duftkerzen des Herstel-
lers Bridgewater Candle Company. Die stylischen Kind sind 
nicht nur dekorativ und sorgen für eine wohlige Atmosphäre, 
sondern tauchen Räume bei einer Brennzeit von bis zu 70 
Stunden in wunderbare Düfte. Das Tolle: Die Kerzen in unter-
schiedlichsten Geruchsrichtungen schmücken nicht nur Ihre 
vier Wände, sondern durch den Kauf zum Preis von 19,95 
Euro finanzieren Sie außerdem eine Mahlzeit für bedürftige 
Kinder. Gleiches gilt übrigens auch für die modernen Charity-
Armbänder von Hannimoon ebenfalls für 19,95 Euro. Diese 
sehen nicht nur toll aus, sondern unterstützen außerdem 
einen gemeinnützigen Zweck. 
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Für klare Sicht
 
Beschlagene Gläser beim Betreten von Innenräumen ma-
chen Brillenträgern das Leben schwer. Um dieser Proble-
matik zu entgehen und Kondenswasser von Brillen fernzu-
halten, hat Optik Groß-Blotekamp genau das Richtige: Die 
Anti-Beschlag-Sets, bestehend aus Tuch und Spray, oder die 
bereits fertigen Tücher für die Hosen- oder Handtasche. Die 
hochwertigen Produkte von Zeiss bieten optimalen Komfort 
bei widrigsten Bedingungen. Denn besonders die Kombina-
tion aus feuchter Luft im Winter und das Tragen von Masken 
während der Pandemie stellen Brillenträger auf die Probe. 
Los geht es bei den vielfältigen Produkten von Zeiss bei 2,50 
Euro. Eine nette Kleinigkeit zu Weihnachten und ein echter 
Problemlöser obendrein. 

Schenken Sie Schönheit…
 
… für Sie, für Ihn oder für sich selbst. Friseurin Sandra Beck-
mann kooperiert bereits seit 21 Jahren mit dem deutschen 
Hersteller für Pflegeprodukte Biosthetique – und das aus 
Überzeugung. Die Produkte aus deutscher Produktion über-
zeugen durch Qualität und Vielfalt. „Die Marke versteht den 
Menschen als Ganzes, weswegen die Beratung hauptsäch-
lich persönlich erfolgt“, erklärt die Friseurin. Mit den ver-
schiedenen Geschenksets machen Sie also garantiert nichts 
falsch. Zur Auswahl stehen ein Langhaar-Set, ein Volumen-
Set und ein Pflege-Set für Ihn. Enthalten sind jeweils unter-
schiedliche Haarpflegeprodukte und eine besondere kosten-
freie Überraschung. Die Sets sind zu einem Preis zwischen 
35 bis 39 Euro bei Sandra Beckmann erhältlich. Und noch 
etwas: Für jedes verkaufte Set pflanzt der Hersteller einen 
Quadratmeter Blühwiese. 

Erfahrungen schenken
 
Mit einem Gutschein der VHS verschenken Sie keinen Gegen-
stand, sondern Erlebnisse, Veranstaltungen, Kurse oder so-
gar Kinoabende im KoKi. Die Gutscheine der VHS sind frei 
zu beziffern – Sie können den Wert also frei auswählen und 
von den Mitarbeitern vor Ort ausstellen lassen. Sie sind für 
alle Programmpunkte der Volkshochschule einzulösen – ein 
Blick in die Übersicht unter www.vhs-gladbeck.de lohnt sich 
also. Die Auswahl ist vielfältig und hier ist wirklich für jeden 
etwas dabei. Oder soll es doch lieber etwas Spezielles sein 
und Sie wissen schon im Vorfeld, was genau Sie verschenken 
möchten? Dann können Sie auch einen Gutschein für eine 
bestimmte Veranstaltung oder einen bestimmten Kurs ver-
schenken. Auch hier lohnt sich ein Blick in das Programm. 
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Herzlich 
Willkommen
Qualität und Vielfalt in einem
tollen Ambiente.
Das Einkaufserlebnis in Gladbeck.

Hochstraße 51-53
www.citycenter-gladbeck.de

Übrigens:
Parken ist hier gar kein 
Problem!

26. November  
Zimtsternfest
Verlängerte Öff nungszeiten & 
Verteilaktion mit versch. Geschenken

6. Dezember  
Nikolaus-Aktion
Der Nikolaus kommt & bringt 
allerlei Kleinigkeiten für Groß 
und Klein

17. Dezember  
Weihnachts-Aktion
In der festlichen Weihnachts-
kulisse im EG des CityCenters 
erwartet Sie der Weihnachts-
mann

Weihnachten: Zeit zum Aufladen. 

ELE macht die Region elektromobil.
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„The Father ist einer der herausragendsten Filme des 
aktuellen KoKi-Programms“, findet Agnes Smeja-Lühr, 
die stellvertretende Leiterin der VHS Gladbeck. „Dieser 
Film ist gleich aus mehreren Gründen besonders. Die 
Erzählart, die Perspektive, das Drehbuch und die Schau-
spieler fesseln den Zuschauer von Beginn an und bieten 
ein sehr spezielles Filmerlebnis.“ Gezeigt wird The Fat-
her am 10. Dezember um 18 Uhr im Kommunalen Kino 
Gladbeck.

The Father ist eine Adaption eines äußerst bekannten und erfolg-
reichen Theaterstücks, was sich allein durch die Darstellung im 
Kinofilm widerspiegelt. Theaterregisseur Florian Zeller feierte mit 
The Father sein Kinodebüt und erntete vielfach Lob und Nomi-
nierungen für internationaler Preisverleihungen. Der Film ist als 
Kammerspiel angelegt, weshalb die meisten Szenen sich in ein 
und demselben Raum abspielen. „Das und die spannende Sicht 
aus der Rolle des Hauptdarstellers machen das Drama zu etwas 
Besonderem“, findet Agnes Smeja-Lühr. 

Es geht um einen gestandenen, intelligenten und humorvollen 
Mann, der zunehmend von seiner Krankheit beeinflusst wird. 
Wirkungsvoll können wir als Zuschauer verfolgen, wie die De-
menz des Hauptdarstellers mehr und mehr das Leben alles Be-
teiligten beeinflusst – hauptsächlich das Leben seiner Tochter. 
Anthony, gespielt vom zweifachen Oscar-Preisträger Anthony 
Hopkins, vergrault nach und nach all seine Pflegekräfte und 
versteht zunehmend nicht, was um ihn herum passiert. Seine 
Tochter Anne (Olivia Colman) opfert sich hingebungsvoll für ihn 
auf, doch auch sie kann den dramatischen Verlauf der Krankheit 
nicht beeinflussen. Die zunehmende Verzweiflung und Verwir-
rung packt den Zuschauer und lässt Emotionen nachempfinden. 
Über allem schwebt die Aussicht, dass Anthony in ein Pflegeheim 
muss. Was ihm natürlich gar nicht gefällt. Und Anne wird höchst-
wahrscheinlich der Liebe wegen nach Paris ziehen. Und wie es 
weitergeht, müssen Sie unbedingt selbst sehen. Zurück bleibt in 
jedem Fall ein tiefgründiger Einblick in die Frustration rund um 
die Thematik Demenz. 

Der Eintritt in den Saal ist aufgrund der aktuellen Bestim-
mungen lediglich für 77 Gäste gestattet. Um eine Voran-
meldung wird deshalb dringend gebeten. Es gelten die 
aktuellen Richtlinien des Landes NRW. Bitte beachten Sie, 
dass aufgrund der geltenden Vorschriften eine namentli-
che Anmeldung unter (02043) 992415 oder per E-Mail an 
vhs@stadt-gladbeck.de erwünscht ist. // ak

The Father
Ein Oscar prämierter Höhepunkt im  

Kommunalen Kino Gladbeck – „The Father“ 
hinterlässt Spuren und regt zum Nachdenken an Fo
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Die Füße hochlegen, in fremde Welten eintauchen und ein-
fach mal ausspannen? Mit einem guten Buch für viele ein 
guter Ausgleich zum oft stressigen Alltag. Viele haben ihre 
Lieblingsautoren, ihr Lieblingsgenre. Natürlich hilft auch 
die Internetrecherche auf der Suche nach einer passenden 
Lektüre weiter, aber ein Tipp von Menschen, die die Werke 
selbst gelesen haben, ist meist Gold wert. 

Klima – Deine Zeit läuft ab

David Klass, Goldmann Verlag, 13 Euro,
Rezension von Jutta Pollmann
Seit Monaten verfolgt das FBI einen Öko-Terroristen, 
der Anschläge auf Ziele verübt, die die Umwelt schä-
digen. „Green Man“ plant seine Anschläge nach der 
sogenannten „Östersund-Uhr“, einer Umwelt-Welt-
untergangsuhr, die von einer radikalen Gruppe von 
Umweltaktivisten mit Sitz in Schweden betrieben wird. 
Diese Uhr zählt die Zeit bis „Mitternacht“ herunter, 
dem Zeitpunkt, wenn der Schaden für die Umwelt ir-
reversibel sein wird. Der letzte Anschlag von „Green 
Man“ auf den Staudamm Boon Dam war auf 23.30 
Uhr gelegt, viel Zeit bleibt der Menschheit nicht mehr, 
um die Welt noch zu retten. 
Die Bevölkerung ist gespalten. Die einen applaudieren 
bei jedem gelungenen Deal, die anderen verurteilen 
ihn, nicht zuletzt der Opfer wegen, die es doch bei je-
dem Anschlag gibt. 
Tom Smith, Informatiker und Datenanalyst, beginnt 
seine Arbeit gerade in einer Spezialgruppe beim FBI, 
die auf Green Man angesetzt ist. Seine Familie wun-
dert sich, hätte er im Silicon Valley weit mehr verdient, 

doch Tom wollte zum FBI. Und er will „Green Man“ finden, den 
Mann, von dem er nicht weiß, ob er ihn nicht insgeheim bewundert. 
Bei seinen Nachforschungen trifft er nicht immer auf offene Ohren, 
seine Art Dinge zu hinterfragen, stößt bei einigen auf Widerstand. 
Lange Zeit unterstützt ihn sein Vorgesetzter Jim Brennan, doch dann 
gerät Brennan selbst unter Druck, als er einen falschen Täter verhaf-
tet. Er wird vom Fall abgezogen und in den Ruhestand versetzt, und 
die Green-Man-Ermittlungen werden unter die Schirmherrschaft des 
Ministeriums für Innere Sicherheit gestellt. Nun hat Harris Carnes das 
Sagen und der hat einen anderen Blick auf die Dinge.
Doch Tom, der eigentlich aus dem Fall raus ist, recherchiert weiter, 
er ist dem wahren Green Man ganz nah und weiß jetzt, welches der 
nächste, der letzte Anschlagsort des vermeintlichen Weltretters sein 
wird. Doch die Zeit läuft...
Ein spannender Öko-Thriller, der einen von der ersten Seite an in den 
Bann zieht.

Lesetipps für jeden Geschmack
Wir stellen Ihnen regelmäßig die 

aktuellen Buchtipps der Humboldt Buchhandlung vor 
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STIL VEST Gladbeck, Hochstraße 13
STIL VEST Dorsten, Essener Straße 4
STIL VEST Rhede, Hohe Straße 1

* gültig bis 31.12.2021 auf unsere aktuellen Herbst-/Winterkollektionen

20%*
*Stammkunden-Aktion

ANZEIGE

ANZEIGE
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Das gesamte Team wünscht Ihnen und Ihrer Familie 

ein schönes Weihnachtsfest,  
viel Gesundheit und  
einen Guten Rutsch ins neue Jahr!

KAUFMANNSCHAFT // 25

Ab dem 24. November kommt im Holzland Hegener wie-
der richtig Weihnachtsstimmung auf und die Suche nach 
dem perfekten Weihnachtsbaum kann beginnen – selbst-
verständlich unter Berücksichtigung der Sicherheits- und 
Hygienebestimmungen. Wer sich hier eine Tanne aussucht, 
bekommt einen großen Teil der Summe erstattet, um die-
sen wiederum im Geschäft ausgeben zu können.

Die Rechnung funktioniert so: Sie suchen sich einen Weihnachtsbaum 
von 125 bis 250 Zentimetern aus und zahlen einen Preis von 30 Euro. 
An der Kasse gibt es dann für jede Nordmanntanne einen Mietver-
trag mit ganzen 17 Euro Erlass. Den Original-Kassenbeleg können Sie 
dann im Zeitraum vom 27. Dezember 2021 bis zum 30. April 2022 
zu einem weiteren Einkauf im Holzland Hegener vorlegen und bares 

Geld sparen. Denn genau dieser Betrag wird Ihnen gutgeschrieben! 
Effektiv zahlen Sie dann nur 13 Euro für eine frische Nordmanntanne. 
Damit Ihre Tanne jedoch zu einem richtigen Weihnachtsbaum wer-
den kann, hält Holzland Hegener alles bereit, was Sie brauchen. Von 
Christbaumkugeln, über Lichterketten bis hin zu den verschiedensten 
Dekoartikeln gibt es alles, was das Weihnachtsherz begehrt. So ver-
zaubern Sie jede Tanne in einen wahren Weihnachtsbaum.

Mit einem Knall ins neue Jahr

Eine optimale Gelegenheit, Ihren „Mieterlass“ einzulösen, bietet der 
große Feuerwerksverkauf vom 29. Bis zum 31. Dezember. So starten 
Sie mit einem Knall in das neue Jahr!

Weihnachtsbaum zur Miete
Inzwischen eine beliebte Tradition: Die Aktion „Mieten Sie Ihren Weihnachtsbaum“ 

vom Holzland Hegener gibt es auch in diesem Jahr
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Das Hausarztzentrum Butendorf wird zum Medizincam-
pus. Mit der Fertigstellung beider Gebäudeteile und der 
reibungslosen Umsetzung blicken das Team rund um Dr. 
Nagel und der Sparkasse auf eine hervorragende Zu-
sammenarbeit zurück. Gemeinsamen wurde es geschafft, 
in Butendorf für eine gute Ärzteversorgung der Gladbe-
ckerinnen und Gladbecker zu sorgen. Gerne möchten das 
Hausarztzentrum Butendorf und die Sparkasse zum Ge-
meinwohl beitragen und haben gemeinsam nach einem 
Projekt gesucht, welches sie unterstützen möchten. 

Schnell wurde entschieden, den Hospiz-Verein e. V. Gladbeck mit 
einer Spende in Höhe von 2.500 Euro zu unterstützen. 
Ende November überreichten die Herren des Vorstandes der Spar-
kasse Gladbeck, Marcus Steiner und Jan Büser gemeinsam mit dem 
Ärzteteam des Hausarztzentrums den Spendenscheck an Herrn Egon 
Hasenbrink (Vorstandsmitglied des Hospiz-Verein e.V. Gladbeck) und 
an Frau Gerda Oles (Koordinatorin des Hospiz-Verein e.V. Gladbeck). 
„Wir freuen uns sehr über die Spendenzuwendung und möchten 
sie gerne für die Ausbildung einer ehrenamtlichen Mitarbeiterin zur 
Trauerbegleiterin verwenden, da wir nächstes Jahr eine Trauergruppe 

gründen möchten“, so äußerten sich beide Vertreter des Hospiz-Ver-
ein e.V. Gladbeck.
Der Tod eines nahestehenden Menschen stellt für die Hinterbliebe-
nen einen schweren Verlust 
und Schock dar. In dieser Situation wünschen sich Trauernde Ver-
ständnis, Bestätigung, Mitgefühl, Begleitung und Hilfen beim Ver-
stehen von dem, was gerade geschieht. 
„Es ist schön zu wissen, dass wir mit unserer Spende dazu beitragen 
können, dass eine derartige Trauerbegleitung zukünftig auch vom 
Hospiz-Verein Gladbeck angeboten werden kann“, erklären Dr. Gre-
gor Nagel und Marcus Steiner.
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„Um regional schneller etwas zu bewegen, brauchen wir 
viele Menschen, die ökologische und nachhaltige Projekte 
voranbringen. Alle, die sich für unsere Umwelt engagie-
ren, verdienen unsere Anerkennung. Sie regen mit ihrem 
Beispiel zum Mitmachen an“, erklärt Ingo Abrahams, 
Vorstandsmitglied der Volksbank Ruhr Mitte. Um solche 
Initiativen zu fördern, hat die Volksbank den lokalen 
Nachhaltigkeitspreis „Klimaheld*in“ gestartet. Ab sofort 
können für alle Projekte, die einen konkreten Beitrag zum 
regionalen Klimaschutz leisten, Nominierungen oder Be-
werbungen unter www.vb-ruhrmitte.de/klimapreis bis 
zum 15. März 2022 eingereicht werden. 

Preisgelder im Gesamtwert von 28.000 Euro  
Ergänzend zur persönlichen Anerkennung, locken attraktive Preis-
gelder in Höhe von 1.000 bis zu 10.000 Euro. Im April 2022 kürt 
eine prominent und fachkundig besetzte Jury mit Vertretern aus 
Gelsenkirchen, Gladbeck und Herten die Sieger. 

Beispiele für mögliche Bewerbungen/ 
Nominierungen 

Privatpersonen: Dachbegrünung, Umwandlung Altbau in Nied-
rigenergiehaus, Komplett-Umstieg auf Fahrrad und ÖPNV, massive 
CO²-Reduzierung durch verändertes Verhalten, Umstellung auf 
Selbstversorgung, Aufforstungen, Baum-
patenschaften, Öko-Gärten, Entsiegelung, 
Müll-Sammelaktionen etc. 
Firmen: Umrüstung des Fahrzeugparks auf 
E-Autos, Energieeinsparung in der Produkti-
on, PV-Anlage für Betriebsstrom und Flotte, 
Entsiegelung, E-Diensträder, CO2-Einspa-
rung, Recycling, ehrenamtliches Engage-
ment als Umweltexperte etc. 
Vereine, Schulen, Einrichtungen: Öko-
logische Erziehungsprojekte, Bürgergärten, 
Begrünung, Energie- und CO2-Einsparung, 
Produktion erneuerbarer Energie etc. 
Schnell „klimaneutral“ werden 
„Die Bank steht vor den gleichen Heraus-

forderungen wie Privatpersonen, Firmen und öffentliche Einrichtun-
gen. Wir können nicht ad hoc alles nachhaltig gestalten, werden 
aber die Ziele entschlossener angehen, um sie schneller zu errei-
chen – gemeinsam mit unseren Mitarbeitern und Kunden“, sagt 
Ingo Abrahams. 
Zwei Drittel der Volksbank-Kunden interessieren sich für nachhalti-
ge Geldanlagen. Für diesen Bedarf hält die Bank ein umfangreiches 
Produktangebot bereit. Ihr Verbundpartner Union Investment ist die 
Fondsgesellschaft mit dem größten nachhaltig verwalteten Vermö-
gen in Deutschland. 
Auch im Kreditgeschäft wird Nachhaltigkeit eine größere Rolle 
spielen. Unternehmen sind angehalten, ihre Emissionen und den 
Ressourcenverbrauch zu reduzieren Die Volksbank begleitet Fir-
menkunden bei diesen Umstellungen.

Nachhaltigkeit bei der Volksbank
Die Volksbank Ruhr Mitte vergibt den Nachhaltigkeitspreis und 

richtet den Geschäftsbetrieb nachhaltiger aus
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Spendenscheckübergabe
Nach Fertigstellung des ersten Bauabschnitts im Jahre 2016 ziehen aktuell  

die neuen Mieter im zweiten Ärztehaus auf dem hinteren Teil an der Horster Straße ein 
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Hallenbuchung und -abo: Thorsten Polnik (E-Mail: thorsten.polnik@blau-gelb-eigen.de)
Tennistraining:  Anton Radev (Tel. 0172-28 52 215)

• Renovierte und moderne Tennishalle
• Spielen wie auf Asche
• Freundliche Gastronomie

Einfach online buchen unter 
www.blau-gelb-eigen.de 

Tennis spielen, auch im Winter – Jetzt unsere Abos zu Sonderpreisen sichern:



Wenn es draußen stürmt und schneit, sind wohlig war-
me Nachmittage und Abende auf der Couch angesagt. 
Wer dann Lust auf deftiges oder süßes Essen hat, be-
kommt hier ein paar Ideen. Ob schnelle Küche oder doch 
die aufwändigere Variante, wenn Besuch kommt, die Re-
zepte sind vielfältig.

Spekulatius-Aufstrich

Zutaten
250 g   Gewürzspekulatius
200 ml Kondensmilch
75 g  Butter
1  Bio-Zitrone
1 TL  Zimt
1-2 TL  Honig
30 ml  Sahne
Nach Geschmack Anis, Nelken, Koriander, Muskat, Kardamom

Zubereitung 
Die Kondensmilch mit der Butter und dem Honig über einem 
heißen Wasserbad schmelzen, bis sich alle Bestandteile gut mit-
einander verbunden haben. Anschließend den Spekulatius sehr 
fein zerkleinern. Zum Aromatisieren können Sie noch etwas ab-
geriebene Zitronenschlafe hinzugeben. Gemeinsam mit den Ge-
würzen zu den Spekulatius geben und gut verrühren.
Die Kondensmilch-Mischung zügig unterrühren, bis eine gum-
miähnliche Konsistenz entsteht. Anschließend die Sahne hinzu-

geben, damit die Masse streichfähig wird. Je nach Menge der 
Sahne, können Sie die Konsistenz selbstbestimmen. 
Füllen Sie die Menge zum Schluss in ein fest verschließbares Glas 
und bewahren es im Kühlschrank auf. 

Wirsing-Hack-Pfanne

Zutaten (4 Portionen)
1 Kopf  Wirsing
500 g  Hackfleisch gemischt
Etwas Öl  zum Anbraten
1  Zwiebel
250 ml  Gemüsebrühe
1 Becher  Schmand
1 Prise  Pfeffer
1 Prise  Salz
1 Prise  Muskat
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Da ist sie wieder, die dunkle Jahreszeit. Kurze Tage mit 
widrigen Lichtbedingungen stehen uns bevor. Um auch 
im Trubel der Adventszeit den Durchblick zu behalten, 
bietet Optik Groß-Blotekamp neueste Technologie ge-
paart mit Fachkompetenz und individueller Beratung.

Mit dem neuen i.Profiler® Plus, der neuesten Generation von 
Zeiss, wird aus bis zu 1.500 Messpunkten ein  exaktes Profil  der 
Augen erstellt. Auf dieser Basis können durch die Zeiss i.Scrip-
tion®-Technologie Brillengläser gefertigt werden, die höchsten 
Ansprüchen genügen und die auf die individuellen Bedürfnisse 
der Augen abgestimmt sind.

Dies führt zu verbessertem Nacht- und Dämmerungssehen, in-
tensivierter Farbwahrnehmung und einem höheren Kontrast. Das 

Team von Optik Groß-Blotekamp berät Sie gern zu allen Themen 
rund um das gute Sehen und Aussehen.

Lassen Sie sich von den Möglichkeiten dieser technologischen 
Weiterentwicklung begeistern und sehen Sie den Unterschied 
zwischen einem guten und einem perfekten Brillenglas.
Für eine individuelle Beratung vereinbaren Sie gerne einen Ter-
min nach Wunsch.

Eine Terminvereinbarung kann telefonisch unter (02043) 
21372, per E-Mail an info@optik-gross-blotekamp.de oder 
vor Ort unter Einhaltung der aktuell gültigen Schutzmaß-
nahmen in der Goethestr. 55 erfolgen.

Bestes Sehen, auch bei Nacht 
und in der Dämmerung!

Das Team von Optik Groß-Blotekamp setzt auf
Know-How und technische Innovationen
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Rezepte für  
die kalte Jahreszeit
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Wärmende Mahlzeiten und leckere Desserts  
oder Snacks für zwischendurch

     Wir wünschen Ihnen

  frohe Weihnachten
 und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!

Agentur für 
Werbung & Design

aureus GmbH   Lehmschlenke 94   46244 Bottrop-Kirchhellen   Fon: (0 20 45) 40 14-60   info@aureus.de
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Zubereitung:
Erhitzen Sie das Öl in einer großen Pfanne und geben die klein-
geschnittenen Zwiebeln hinzu. Zwiebeln andünsten und Stück 
für Stück das Hackfleisch hinzugeben. In der Zwischenzeit den 
Wirsing in Streifen schneiden, waschen und abtropfen lassen. 
Das angebratene Hackfleisch mit Pfeffer und Salz würzen. Im An-
schluss den Wirsing nach und nach hinzugeben und mit anbra-
ten, damit ein Röstaroma entsteht. Die Blätter werden weich und 
fallen zusammen, dann können Sie neuen Wirsing nachgeben. 
Wenn der gesamte Wirsing in der Pfanne angebraten wurde, lö-
schen Sie ihn mit Gemüsebrühe ab und lassen das Gericht bei 
geschlossenem Deckel 20 Minuten schmorren. Am Ende den 
Schmand unterrühren und mit einer Prise Muskat abschmecken.
Tipp: Die Wirsing-Hack-Pfanne passt hervorragend zu Salzkar-
toffeln. Wenn Sie Kalorien einsparen möchten, nutzen Sie statt 
Hackfleisch Tatar und lassen den Schmand weg.

Bratapfel-Tiramisu im Glas

Zutaten (6-8 Portionen)
500 g Äpfel
1 Pck. Vanillezucker
1 TL Zimt
2 EL Zucker
Für das Tiramisu
250 g Mascarpone
300 g Magerquark
1 EL Zucker
200 g Sahne
200 g Spekulatius
Orangenlikör, Kakaopulver, Mandelblätter
6-8 kleine Gläser zum Befüllen

Zubereitung 
Die Äpfel schälen und entkernen, danach in kleine Würfel schneiden. 
Zusammen mit dem Vanillezucker und Zimt in einem Topf bei wenig 
Hitze köcheln lassen, bis die Apfelwürfel weich sind.
Mascarpone mit Quark, Zucker und Zitronensaft verrühren. Die Sahne 
steif schlagen und vorsichtig unter die Mascarpone-Mischung heben.
Die Spekulatius-Kekse zerbröseln, auf sechs bis acht kleine Gläser 
aufteilen und mit je einem Esslöffel von dem Orangenlikör beträufeln. 
Die eingekochten Apfelstücke darauf geben und mit einer Schicht der 
Mascarpone-Sahne bedecken. Danach abwechselnd die Apfel- und 
Mascarpone-Schicht einfüllen, bis das Glas voll ist.
Tipp: Wir empfehlen bei einer kleinen Glasgröße (0,1 Liter) je zwei 
Schichten Apfel und Mascarpone-Sahne, die Sahneschicht sollte das 
Dessert abschließen. Danach mit Kakaopulver und Mandelblättern 
dekorieren.
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Dezember

Samstag, 4. Dezember
Kotten Nie: „Christmas Rock“ – Weih-
nachtskonzert mit der Band Löwenherz 
auf dem Hof Kotten Nie, Bülser Str. 157, 
45964 Gladbeck. Speisen und Getränke 
runden das Angebot ab. Die Veranstaltung 
beginnt um 18 Uhr, Einlass ist ab 17 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.kotten-nie.de. 

Bis Sonntag, 5. Dezember
Alte Spedition: Herbstausstellung 2021. 
Eröffnung ist am Freitag, 12. November 
von 18 bis 22 Uhr. Danach kann die Aus-
stellung bis zum 21. November samstags 
und sonntags von 14 bis 18 Uhr besucht 
werden. Anschließend  Termine nach Ver-
einbarung. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.alte-spedition.de.

Dienstag, 14. Dezember
Forum Deutscher Musikhochschulen: 
„Das Arcon Trio“ von der Hochschule 
für Musik „Hanns Eisler“ Berlin, unter 
anderem mit Stücken von Ludwig van 
Beethoven, Lowell Liebermann und Johan-
nes Brams. Beginn ist um 20 Uhr in der 
Mathias-Jakobs-Stadthalle, Friedrichstraße 
53, 45964 Gladbeck. Der Eintritt kostet 6 
Euro zzgl. Gebühren. Weitere Informatio-
nen erfragen Sie an der Stadthallenkasse 
(02043) 99 2682 / 
mjs-kasse@stadt-gladbeck.de.

Donnerstag, 16. Dezember
Mathias-Jakobs-Stadthalle: Kabarett 
„Moskauer Hunde“ mit Max Uthoff. 
Beginn ist um 20 Uhr in der Mathias-Ja-
kobs-Stadthalle, Friedrichstraße 53, 45964 
Gladbeck. Der Eintritt kostet 25 Euro zzgl. 
Gebühren. Weitere Informationen erfragen 
Sie an der Stadthallenkasse  
(02043) 99 2682 / 
mjs-kasse@stadt-gladbeck.de.

Donnerstag, 23. Dezember
Stadt Gladbeck in Kooperation mit der 
Sparkasse Gladbeck: Bei dem alljähr-
lichen Turmblasen sollen ab 18 Uhr wieder 
die Klänge der Musikschule vom Sparkas-
senturm ertönen. Besucher können rund 
um das Rathaus, Friedrich-Ebert-Straße 
2, der Musik lauschen. Bitte informieren 
Sie sich kurz vorher, ob die Veranstaltung 
stattfinden kann oder nicht.

Januar

Bis Freitag, 7. Januar
Neue Galerie: „Justine Otto. Mit Schall 
und Rauch“ – Die Ausstellung kann 
mittwochs bis sonntags von 15 bis 20 Uhr 
in der Neuen Galerie, Bottroper Straße 17, 
45964 Gladbeck besucht werden. 

Mittwoch, 12. Januar
Mathias-Jakobs-Stadthalle: Stephan 
Masurs Varietéspektakel mit charmanten 
Artisten, sinnlicher Lebensfreude und 

erfrischendem Entertainment – eine faszi-
nierende Mischung aus Artistik, Akrobatik 
und Comedy. Beginn ist um 20 Uhr in der 
Mathias-Jakobs-Stadthalle, Friedrichstraße 
53, 45964 Gladbeck. Tickets gibt es ab 21 
Euro zzgl. Gebühren. Weitere Informatio-
nen erfragen Sie an der Stadthallenkasse 
(02043) 99 2682 / mjs-kasse@
stadt-gladbeck.de.

Sonntag, 16. Januar
Mathias-Jakobs-Stadthalle:  Krümelmu-
cke für Theater-Minis (Kindergartenkinder). 
Musik für die Kleinsten, die auch Großen 
Spaß macht. Beginn ist um 11 Uhr in der 
Mathias-Jakobs-Stadthalle, Friedrichstraße 
53, 45964 Gladbeck. Tickets kosten 8 Euro 
zzgl. Gebühren. Weitere Informationen 
erfragen Sie an der Stadthallenkasse 
(02043) 99 2682 / mjs-kasse@ 
stadt-gladbeck.de.

Bitte informieren Sie sich vor jeder 
Veranstaltung über die vor Ort 
herrschenden Corona-Regelungen 
und Hygienemaßnahmen. Veranstal-
tungen können kurzfristig verlegt 
werden oder ausfallen.

Weitere Termine finden Sie unter 
www.lebensart-regional.de

Sie möchten einen Termin in der  
LebensArt veröffentlichen? Dann  
schicken Sie uns diesen einfach 
an termine@aureus.de.
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• AUFBEREITUNG
• INNENREINIGUNG

• KOMPLETTAUFBEREITUNG
• SONDERLEISTUNGEN

Sprechen Sie uns an! Telefon (02045) 460 904 0

Wir bedanken uns für Ihre Treue
und wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest!



sparlotterie.de 

Hinweis: Die Teilnahme ist Personen unter 18 Jahren gesetzlich verboten. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Informationen erhalten Sie in Ihrer Sparkasse oder unter der kostenlosen Hotline der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA): 0800 1372700. Gewinnchancen: 2,50 € = 1:10, Extra-Gehalt = 1: 2,4 Mio., 
monatlicher Pkw = 1: 800.000, Zusatzgewinne: Wohnmobil = 1: 800.000, iPhone 12 = 1: 800.000.
Das Verlustrisiko beträgt 1,20 € pro Los. Ihre Chance, Gutes zu tun, beträgt 100 %!

Munter und 
mobil ins 
neue Jahr.

Sparkasse
Gladbeck

Ihre Chancen 

im Dezember!

Gut gelaunt ins neue Jahr durchstarten.
Zum Jahresausklang bedankt sich die Sparlotterie bei allen Losbesitzern mit der Danke-Auslosung 
am 15. Dezember 2021 und schönen Extra-Chancen: Zusätzlich zu den Monatspreisen warten 
3 Wohnmobile im Wert von je 100.000 € sowie 9 iPhone 12 auf glückliche Gewinner. 
Sind Sie dabei?

Dreifachvorteil auch im neuen Jahr nutzen.
Sparen für kleine und große Wünsche, 12 Mal im Jahr attraktive Gewinnchancen nutzen und 
nebenbei noch Gutes tun in der eigenen Nachbarschaft: Auch im neuen Jahr lohnt es sich, bei der
Sparlotterie mitzumachen und am Ball zu bleiben.

Jetzt schnell bis zum 13. Dezember Lose unter
www.sparkasse-gladbeck.de/sparlotterie sichern!  

Ihre Sparkasse Gladbeck wünscht 
Ihnen viel Glück und frohe Festtage. 


